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Bilderbuch «Frederick» 
 

Zur vorliegenden Textdidaktisierung 
 

Die Didaktisierung des Bilderbuches «Fre-
derick» entstand im Rahmen des Aufbau-
moduls «Einführung in die Didaktik 
Deutsch als Zweitsprache für Kindergarten 
und Schuleingangsstufe» im Kanton Thur-
gau. 

Die Geschichte wird zuerst in einer kurzen 
Version kennen gelernt und nacherzählt 
(Roter-Faden-Text). Anschliessend hören 
die Kinder die ganze Geschichte. Die Auf-
träge in der vorliegenden Didaktisierung 
begleiten die Kinder durch den Text und 
führen zu einer vertieften Auseinanderset-
zung mit dem Inhalt. 

 
Weiterführende Informationen zur Didaktisierung von Lesetexten 

Neugebauer, Claudia; Nodari, Claudio (2012): Förderung der Schulsprache in allen Fächern. 
Praxisvorschläge für Schulen in einem mehrsprachigen Umfeld. Bern: Schulverlag plus. 
 

Autorinnen der  
Didaktisierung / 
Schule 

Charis Kuntzemüller, Kindergarten Frauenfeld 
Heidi Schenk, Kindergarten Langrickenbach 

Redaktion Susanne Peter und Claudio Nodari 

Stufe (Klasse) Kindergarten / 1. Klasse 
Vorliegendes 
Material 

- Vereinfachte Parallelfassung zum Originaltext 
- Roter-Faden-Text 
- Aufträge 
- Vorlagen 

Quellenangabe 
zum Originaltext 

«Frederick» von Leo Lionni 
Verlag Beltz & Gelberg, ISBN Nr. 978-3-407-77040-0 

Kontakt www.netzwerk-sims.ch 
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Sprachlich entlastete Parallelfassung zum Originaltext 
 

 
Frederick 
 

Seite 1, 2: 
Auf der Wiese steht eine Mauer aus vielen Steinen. 
 

Seite 3, 4: 
In dieser Mauer wohnt eine Mäusefamilie. 
 

Seite 5,6: 
Bald ist es Winter. Darum sammeln die Mäuse Körner, Nüsse, Weizen und Stroh. Nur Frederick 
hilft nicht. 
 

Seite 7, 8:  
Die Mäuse fragen: „Frederick, warum arbeitest du nicht?“  
Frederick antwortet: „Ich arbeite doch. Ich sammle Sonnenstrahlen für die kalten, dunklen Winter-
tage.“ 
 

Seite 9,10 
Frederick sitzt auf einem Stein.  
Die Mäuse fragen: „Was machst du jetzt? 
Frederick antwortet: „Ich sammle Farben. Ich sammle Farben für den grauen Winter.“ 
 

Seite 11, 12: 
Die Mäuse denken, dass Frederick schläft. 
Die Mäuse fragen: „Träumst du Frederick?“ 
Frederick antwortet: „Aber nein, ich sammle Wörter. Der Winter ist lang. Dann wissen wir nicht 
mehr, was wir sprechen sollen. Darum sammle ich Wörter.“ 
 

Seite 13, 14: 
Der Winter kommt. Es schneit. Die fünf Mäuse gehen in ihr Versteck zwischen den Steinen.  
 

Seite 15,16: 
Am Anfang gibt es viel zu essen und die Mäuse erzählen sich Geschichten. Sie sind glücklich. 
 

Seite 17,18: 
Dann haben die Mäuse alles aufgegessen. Es ist sehr kalt. Sie reden nicht mehr. 
 

Seite 19, 20: 
Plötzlich erinnern sich die Mäuse: „Frederick hat doch Sonnenstrahlen, Farben und Wörter ge-
sammelt.“ 
Die Mäuse fragen: „Was sind deine gesammelten Sachen, Frederick?“ 
 

Seite 21, 22: 
Frederick sagt: „Macht die Augen zu, ich schicke euch die Sonnenstrahlen. Fühlt ihr schon wie 
warm sie sind?“ 
Die Mäuse spüren die Wärme. 
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Seite 23, 24: 
Die Mäuse fragen: „Und wo sind die Farben, Frederick?“ 
Frederick antwortet: „Macht die Augen zu.“ 
Frederick erzählt von roten Blumen im gelben Feld und von grünen Blättern im Beerenbusch. 
Die Mäuse sehen die Farben klar und deutlich. 
 

Seite 25, 26: 
Die Mäuse fragen: „Und wo sind die Wörter, Frederick?“ 
Frederick sitzt auf dem Stein und erzählt einen Vers mit vielen schönen Wörtern. 
Die Mäuse klatschen und rufen: „Du bist ein richtiger Dichter!“ 
 

Seite 27 : 
Frederick wird rot und verbeugt sich. Er sagt: „Ich weiss es, ihr lieben Mäusegesichter.“ 

 

 
 
Roter-Faden-Text («Formulierungsschatz») 
 

Diese Formulierungen und Sätze lernen die Kinder auswendig, damit sie aus der Geschichte 
erzählen können:  

• ausgehend von den Bildern einzelne Formulierungen und Sätze anwenden 

• die ganze Geschichte in dieser einfachen Version erzählen 

 
 

Auf der Wiese steht eine Mauer. (Bild S. 1/2) 
 

In dieser Mauer wohnt eine Mäusefamilie. (Bilder S. 3/4) 
 

Bald ist es Winter. Darum sammeln die Mäuse Körner, Nüsse, Weizen und Stroh. Nur Frederick hilft 
nicht. (Bild S. 5/6) 
 

Frederick sammelt andere Sachen. Er sammelt Sonnenstrahlen, Farben und Wörter (Bild S. 7/8) 
 

Der Winter kommt. Es schneit. Alle Mäuse gehen in die Mauer. (Bild S. 13/14) 
 

Die Mäuse essen Körner, Nüsse und Stroh. Sie sind glücklich. (Bild S. 15/16) 
 

Dann haben die Mäuse alles aufgegessen. Es ist sehr kalt. Sie reden nicht mehr. (Bild S. 17/18) 
 

Die Mäuse fragen Frederick: „Wo sind deine gesammelten Sachen?“ (Bild S. 19/20) 
 

Frederick schenkt den Mäusen Sonnenstrahlen. (Bilder S. 21/22) 
 

Frederick schenkt den Mäusen Farben. (Bild S. 23/24) 
 

Frederick schenkt den Mäusen Wörter. Jetzt sind alle Mäuse glücklich. (Bild S. 25/26) 
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Möglicher Ablauf / Aufträge 
 

Die Aufträge können den Möglichkeiten der Klasse angepasst und schriftliche Aufträge nach 
Bedarf zu einem Arbeitsblatt zusammengestellt werden.  

 

Vorbereitung: Die sprachlich entlastete Parallelfassung wird mit grösserer Schrift ausge-
druckt. Der Text wird mit Klebstreifen, die leicht entfernt werden können, über den Original-
text im Buch geklebt. Die Lehrperson liest also aus dem Buch vor – und nicht von einem se-
paraten Blatt. Falls die Kinder nachfragen, wird ihnen erklärt, dass eine etwas andere Fas-
sung ins Buch geklebt wurde.  

 
Inhaltliche und lexikalische Vorentlastung (vor dem Erzählen) 

1.  Frederick kennenlernen 
In der Gruppe gemeinsam eine Mauer mit Steinen bauen. 
Gespräch: „Wer könnte darin wohnen?“ Ideen sammeln,  
evtl. aufzeichnen und aufschreiben.  
Vereinfachung: Bildkarten mit verschiedenen Tieren  
verwenden und aussortieren: „Wohnt der Fisch in der  
Mauer?“ usw. 
Filzmaus ertasten lassen. Eigenschaften benennen 
(weich, hart, klein, gross, warm, kalt….)  
Frederick vorstellen. 

2. Schlüsselwörter verstehen 
Stroh mit geschlossenen Augen ertasten lassen und benennen.  
Kinder dürfen verschiedenen Nüsse und Körner probieren (Vorsicht Al-
lergien!) 
Nüsse, Körner, Stroh, und Bilder von Sonnenstrahlen, Farben, und Wör-
tern zeigen und benennen. 

 
 
 
Inhaltserfassung und -vertiefung  

1. Den Roten-Faden-Text zur Geschichte kennen lernen 
Die LP erzählt den Roten-Faden-Text mehrmals mit den Bildkarten (Bil-
der kopiert aus Buch). Aktivitäten während des Hörens: 
1. LP legt Bildkarten 
2. Bildkarten liegen in der richtigen Reihenfolge. LP und Kinder spre-

chen gemeinsam, ein Kind darf mit der Filzmaus auf richtige Bildkarte 
zeigen.  

3. Bildkarten werden an Kinder verteilt, die Kinder legen diese während 
des Hörens ab.  



NW EDK  netzwerk sims  Sprachförderung in mehrsprachigen Schulen  •  •  •  •  •  •  •  •  •  •  •  •  •  • 5 von 8 
 
 
 

 
 
© IIK Institut für Interkulturelle Kommunikation, Zürich (2015)  • Diese Vorlage darf kopiert und für den Unterricht verwendet werden. 

4. Kim-Spiel: Kinder schliessen Augen. Ein Kind vertauscht zwei Bild-
karten, wer weiss die Lösung? Ein Kind darf Spielchef sein und gibt 
sprachliche Anweisungen: „Augen zu!“ – „Augen auf!“ 

2.  Formulierungsschatz üben 
1. Die LP erzählt den Roten-Faden-Text erneut mit den Bildkarten. 
2. Formulierungsschatz mit dem Spiel  

„Guck nicht über die Mauer“ üben  
(Version mit 6 Bildern: Nüsse, Körner, Stroh,  
Sonnenstrahlen, Wörter, Farben)    
Frage: „Sammelt deine Maus … ?“  
Antwort: „Nein. Sammelt deine Maus …?“ usw. 

3. Memory spielen 

3. Den Roten-Faden-Text mit dem Tischtheater nacherzählen lernen 
1. LP spielt Tischtheater mit Roten-Faden-Text vor. 
2. LP spricht Roten-Faden-Text, Kinder führen  

Figuren, Kinder sprechen mit. 
3. Das Tischtheater wird gefilmt und gemeinsam  

angesehen (Filmbewilligungen einholen).  
 Film kann im Freispiel angeschaut werden  
(iPad und Kopfhörer) 

4. Teil aus der Geschichte nachspielen, Farbnamen üben 
1. LP gibt Farben vor (farbige Reifen, farbige A4 Blätter, usw.) Die Kin-

der sammeln Gegenstände zu der jeweiligen Farbe und ordnen diese 
zu: z.B. „Ich habe einen gelben Stift für Frederick gesammelt.“ 

2. Spiel: „Ich sehe etwas, was du nicht siehst“ (mit den Gegenständen 
im Kreis). 

3. Arbeitsblatt Gegenstände ausmalen: Kinder würfeln, welche Farbe 
sie ausmalen dürfen, ordnen den entsprechenden Gegenstand zu: 
z.B. „Der Apfel ist rot.“ – „Die Nuss ist braun.“ 

4. Müslispiel: Katze / Kind benennt die Farbe, welche gewürfelt wurde. 

5. Die ganze Geschichte kennenlernen 
Bilderbuch ist eingepackt: Gemeinsam Steine mit Neocolor darauf malen 
Kinder reissen Seidenpapier für Schneeflocken 
Bilderbuch mit entlastendem Text erzählen (während der Geschichte 
dürfen die Kinder es an der entsprechenden Stelle schneien lassen) 

6. Jedes Kind zeichnet „Kleines Bilderbuch“,  
welches es zu Hause erzählen darf  
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Inhaltserweiterung (nach dem Erzählen) 

1. • In der Bauecke Mauern bauen. Filzmäuse zum Spielen anbieten. 
• Rhythmisches Zeichnen: Mäuse oder Mauer  
• Guck nicht über die Mauer mit Farben 
• Malermeister: Kinder sagen Gegenstände passend zu Farben  
• Wörter sammeln: Plakat gestalten, Kinder dürfen aus Zeitschriften Wör-

ter ausschneiden und aufkleben (Collage) 
• Mäuse filzen 
• Bilderbuch Sachwissen: Die Maus – und andere Nage-

tiere ISBN 3-411-08551-7 
 
• Maus und Katzenwerkstatt  
• Orginaltext auf CD aufnehmen und den Kindern zur Verfügung stellen 
• Becherspiel: „1,2,3,4,5,6,7, wo ist die kleine Maus geblieben?“ Antwort: 

„Hier hat sich die kleine Maus versteckt.“ 
3 „Konfigläserdeckel“ mit einem Magnet die laminierte Maus darunter 
befestigen 
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Vorlage „Guck nicht über die Mauer“  
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Vorlage Memory 
 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 


